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Samtgemeinde Gellersen Reppenstedt, 26.09.2025 
Der Samtgemeindebürgermeister 
 
Verantwortlich: Dietmar Meyer 
Amt: Kämmerei 
 
 

S I T Z U N G S V O R L A G E S/X/466 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin TOP Öffentlich 

Bau-, Umwelt-, Mobilitäts- und Planungsausschuss 07.10.2025 11 ja 

Samtgemeindeausschuss   nein 

Samtgemeinderat   ja 

 
 
Antrag der Gruppe Grüne/SPD/SOLI/DIE LINKE 
- Förderprogramm Zisternen 

 

 
Sachverhalt: 
Es wird auf die Sitzungsvorlage S/X/278 verwiesen (siehe Anlage). 
 
Im Zuge der Haushaltsplanberatungen für den Doppelhaushalt 2025/2026 wurden 10.000,00 € für die 
Förderung von Zisternen im Haushalt des Jahres 2026 berücksichtigt. 
 
Die in der Sitzungsvorlage S/X/278 dargestellte Belastung des Bauamtes dürfte sich im Haushaltsjahr 
2026 reduzieren, sodass eine Abarbeitung grundsätzlich möglich wäre. Dennoch wird darauf hinge-
wiesen, dass die Förderung von Zisternen sehr verwaltungsaufwendig ist und von der Verwaltung 
daher kritisch gesehen wird, zumal wenn diese als Regenwassernutzungsanlagen betrieben werden. 
 
Die Hansestadt Lüneburg hat mit Ratsbeschluss vom 22.07.2021 ein Förderprogramm für eine Re-
genwassernutzung in der Hansestadt Lüneburg beschlossen. Die entsprechende Richtlinie wird 
ebenfalls beigefügt. 
 
Alternativ zu einem Einzelförderprogramm für Zisternen bietet es sich an, die Mittel für die Erarbei-
tung eines umfassenden Entwässerungs- und Oberflächenwasserkonzeptes für die gesamte Samt-
gemeinde Gellersen zu verwenden. 
 
Ein solches Konzept könnte folgende Punkte umfassen: 

 Untersuchung der hydraulischen Leistungsfähigkeit des bestehenden Kanalnetzes bei Starkre-
gen, 

 Ermittlung von Kapazitätsengpässen und Überflutungsrisiken, 

 Erfassung legaler und illegaler Hausanschlüsse an das Regenwassernetz, 

 Prüfung der Potenziale von Zisternen, Retentionsanlagen und dezentralen Versickerungsmög-
lichkeiten, 

 Erstellung eines Maßnahmenplans zur Reduzierung von Überflutungsgefahren und zur nachhal-
tigen Bewirtschaftung des Niederschlagswassers. 
 

Ein Gesamtansatz dieser Art würde es ermöglichen, das Thema „Oberflächenwasser“ fachlich fun-
diert, gesamträumlich und vorausschauend anzugehen, anstatt lediglich Einzelmaßnahmen zu för-
dern.  
 
Zudem könnten auf dieser Basis Fördermittel von Land und Bund für Klimaanpassungsmaßnahmen 
eingeworben werden. 
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Beschlussempfehlung: 
Es wird empfohlen, statt eines isolierten Förderprogramms für Zisternen die Haushaltsmittel für die 
Erstellung eines Entwässerungs- und Oberflächenwasserkonzeptes für die Samtgemeinde Gellersen 
vorzusehen. 
 
 
 
Anlage(n): 

 Antrag der Gruppe Grüne/SPD/SOLI/DIE LINKE vom 13.05.2025 

 Sitzungsvorlage S/X/278 

 Förderprogramm für eine Regenwassernutzung in der Hansestadt Lüneburg 
 

 


